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1. Projektbegleitender Arbeitskreis zum Gewässerentwicklungskonzept 

Obere Havel 1a, Havel und Nebengewässer sowie Wentowkanal
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie herzlich zum ersten projektbegleitenden Arbeitskreis (PAK) zum Gewässerentwicklungskonzept Obere Havel 1a ein, das die Einzugsgebiete der Oberen Havel und ihrer Nebengewässer sowie den Wentowkanal umfasst.

Die Veranstaltung findet 

am Dienstag, den 11.11.2014 von 10.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Fürstenberg (1. Etg.)
Markt 1
in 16798 Fürstenberg/Havel
statt.

Wir möchten Ihnen kurz den Stand der Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie (EU – WRRL) in Brandenburg und in diesem Zusammenhang Aufgabe und Zweck der Gewässerentwicklungskonzepte (GEK) darlegen.
Im Anschluss daran wird das von uns beauftragte Planungsteam unter der Projektleitung des Büros „Landschaft planen+bauen, Berlin“ die Gebietsbesonderheiten, die angewandte Untersuchungsmethodik und Herangehensweise bei der Erstellung des GEKs, v.a. aber die im Zuge der Erfassung festgestellten Defizite und Belastungen der Fließ – und Stillgewässer vorstellen. 
Die Tagesordnung sieht vor:

TOP 1:
Begrüßung und Einführung in die EU – WRRL (LUGV)

TOP 2:
kurze Vorstellung des Planungsteams und Zuständigkeiten (lp+b)
TOP 3:
Einführung ins GEK – Gebiet

TOP 4:
Typ – und Kategorievalidierung der Fließgewässer

TOP 5:
Vorstellung der Planungsabschnitte

TOP 6:
Ergebnisse der Strukturgütekartierung der Fließgewässer und erste 

Defizitermittlung

TOP 7:
Ergebnisse der Gewässerbegehung (Bauwerksermittlung und Fließgeschwindigkeitsmessungen) und erste Defizitermittlung

Mittagspause 

TOP 8:
Ergebnisse der Strukturgütekartierung der Seen und erste Defizit-

Ermittlung

TOP 9:
Ermittlung eines Entwicklungskorridors (optional)
Fragen und Diskussion

Gegen 12.30 Uhr werden wir unseren Vortrag für eine Mittagspause unterbrechen. In Fürstenberg gibt es verschiedene Einkehrmöglichkeiten.

Nach den Vorträgen stehen wir Ihnen für Fragen, Anregungen und Hinweise gern zur Verfügung.
In die konzeptionelle Planung der GEK sollen möglichst viele regionale Kenntnisse, Erfahrungen und Anforderungen einfließen. 
Deshalb hoffen wir auf rege Teilnahme und Diskussion.

Bitte geben Sie uns bis zum  7.11.14 telefonisch oder per e – mail Bescheid, ob Sie an der Veranstaltung teilnehmen werden.

Sollten Sie verhindert sein, so sind wir auch dankbar für Ihre schriftlichen oder telefonischen Hinweise und Anregungen, die Sie uns vorab zukommen lassen können.
Damit Sie sich vorab einen Überblick verschaffen können, haben wir erste Arbeitsergebnisse in die Informationsplattform „WasserBLIcK“ eingestellt (http://www.wasserblick.net/servlet/is/141899). Dort können die Karten zur Strukturgütekartierung der Fließgewässer und Seen sowie die Defizitkarten zur Hydrologie, zur Biologie und zur Hydromorphologie der Fließgewässer (im Entwurf) von Ihnen eingesehen und heruntergeladen werden. Die Defizitkarten zu den Seen im GEK - Gebiet werden wir in den kommenden Tagen zur Verfügung stellen können.
Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez. Katrin Kumke
   Hauptsitz:
   Seeburger Chaussee 2
14476 Potsdam, OT Groß Glienicke 
Tel.: +49 33201 442-0
Fax: +49 33201 442-662

